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OGeffentliche Geſundheitopflege
Halle 14 Juli

Es gehört zu den wichtigſten Aufgaben den Staates wie der Gemeinde

den geſundheitlichen Verhältniſſen ihre Aufmerkſamkeit und Fürſorge zu
zuwenden Lange Zeit hindurch begnügte man ſich damit gegen beſtimmte
ſchädliche Einflüſſe Maßregeln zu treffen die zudem meiſt auch ſehr unvoll

kommen und unzureichend waren Erſt neuerdings beſchäftigen ſich die
Behörden mehr mit der vorbeugenden Thätigkeit mit der Herſtellung
von Zuſtänden die den ſanitären Anforderungen entſprechen und das
Umſichgreifen ſchädlicher Einflüſſe verhindern oder doch weſentlich ein
ſchränken Was man bei der Bekämpfung der Seuchen längſt erkannt
hatte daß es nämlich weit wichtiger und ausſichtsvoller iſt durch geeignete

Vorkehrungen eine Seuche garnicht erſt aufkommen zu laſſen als ihrer
Verbreitung entgegenzutreten und ſie zum Erlöſchen zu bringen das ge

wann nunmehr allgemeinere Anerkennung die Ziele wurden weiter geſteckt
und zur Mitarbeit wurden größere Kreiſe herangezogen Das Feld
auf dem die öffentliche Geſundheitspflege ihre Fürforge zu bethätigen
hat läßt ſich ſchwer umſchreiben denn es giebt kaum ein Gebiet
auf dem ſie nicht gelegentlich in Aktion zu treten hätte und darum
muß ſie alle Gebiete unter ſteter Beobachtung halten Von beſonderer
Bedeutung iſt ihr Eintreten in der Zeit wo der menſchliche Körper noch
geringe Widerſtandskraft beſitzt und daher geſundheitswidrige Zuſtände
einen ſchädlichen Einfluß für das ganze Leben äußern können Darum
iſt die Schulhygiene einer der bedeutſamſten Zweige dieſer modernen
Wiſſenſchaft Nicht minder wichtig aber iſt es auch in ſpäterem Alter die
allgemeinen Lebensverhältniſſe ſo zu geſtalten daß ſie keine Geſahr für
Leben und Geſundheit enthalten Die Beſeitigung geſundheitsſchädlicher
Stoffe die Herſtellung günſtiger Wohnungs und Verkehrsverhältniſſe
bilden weitere wichtige Aufgaben in deren Erfüllung ſich mit der Geſund
heitspolizei die Bau und Verkehrspolizei theilen Freilich wird es niemals
gelingen durch dieſe Mittel den Ausbruch von Krankheiten ganz zu ver
hindern und darum kommt es ferner darauf an auch zweckmäßig ein
gerichtete Anſtalten zu haben um Krankheiten zu heilen und ſoweit ſie
anſteckender Natur ſind ihrer Weiterverbreitung entgegenzutreten

Zur Erreichung dieſer Ziele die hier nur in kurzen Umriſſen haben
ſkizzirt werden können genügt natürlich nicht eine bureaukratiſche Thätig

keit der Behörden die ſich im Weſentlichen auf den Erlaß und die Durch
führung von Verordnungen beſchränken würde Schon hierzu bedürfen
die Behörden des ſachverſtändigen Beiraths und eine erfolgreiche Arbeit
iſt nicht anders denkbar als im Zuſammenwirken mit der mediziniſchen
Wiſſenſchaft Deshalb hat die Medizinalreform von der ſo lange
ſchon die Rede iſt und die trotzdem immer noch nicht zu Stande kommen
konnte eine Wichtigkeit die über organiſatoriſche Bedeutung weit hinaus

geht Hier darf man am wenigſten ſparſam ſein da es um
den Schutz der höchſten menſchlichen Güter des Lebens und der
Geſundheit ſich handelt Es iſt erfreulich daß das Verſtändniß
für die hohe Bedeutung der öffentlichen Geſundheitspflege immer weiter

um ſich greift Auf Kongreſſen und in Verſammlungen werden die ein
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haltenen Kongreß zur Bekämpfung der Tuberkuloſe als Volkskrankheit
erinnert es werden Ausſtellungen veranſtaltet die dem größeren
Publikum von den neueſten Errungenſchaften der Wiſſenſchaft in ihrer
praktiſchen Anwendung Kenntniß verſchaffen in Wort und Schrift wird
daran gearbeitet richtige Anſchauungen im Volke zu verbreiten und ein
gewurzelte Vorurtheile zu bekämpfen Namentlich dieſe letztere Thätigkeit
iſt nicht zu unterſchätzen Aber die Leitung dieſer Arbeit muß nach einem
einheitlichen Plane erfolgen Leider iſt auf dieſem Gebiete
unſere ſonſt ſo fruchtbare Geſetzgebung über Gebühr zurückhaltend

Politiſche Reberßteht
Deutſches Reich

v Verlin 13 Juli Hofnachrichten Der Kaiſer iſt auf ſeiner
Nordlandreiſe am heutigen Donnerstag von Söholt nach Helleſylt weiter

gefahren

gerade

Das Wetter iſt andauernd warm und ſchön Tags vorher hatte
der Monarch einen Ausflug zum Dinbvand gemacht wo in einem Zelt
am Ufer des zugefrorenen Sees gefrühſtückt wurde Später hörte der
Monarch Vorträge

Ueber den Kaiſerbeſuch auf dem franzöſiſchen Schulſchiff
Jphigenie liegt jetzt aus Bergen von franzöſiſcher Seite ein Detail

bericht vor Der Kaiſer ſo heißt es darin war in kleiner Admiralsuniform
Den Willkommengruß Mancerons und der übrigen Offiziere erwidernd
verneigte er ſich zu wiederholten Malen und reichte jedem die Hand Er
hörte aufmerkſam alle Namen als wollte er ſie ſich für immer einprägen
Nach dem Deſiliren der Kadetten wurde das Schulſchiff in allen Details
beſichtigt Eine friſche Briſe trieb indeſſen ihr Spiel mit der langen
franzöſiſchen Kriegsflagge und der breiten Kaiſerſtandarte ſie ſchienen ein
ander hald zu ſliehen bald eins zu werden Dieſes Schauſpiel wurde
an Bord von einigen Herren aufmerkſam beobachtet und bildete ſpäter den
Geſprächsſtoff Ein ſiebenfaches Hurrah der Kadetten verkündete daß der
Kaiſer die Jphigenie verließ Ueber den Beſuch der 40 franzöſiſchen
Kadetten auf der Hohenzolern iſt demſeben Berichte Folgendes zu ent
nehmen Die Franzoſen wunderten ſich daß Deutſchland 200 Kadetten
jährlich aus vier Schulſchiffen zur Flotte ſchickt Frankreich aber höchſtens
70 Der Kaiſer der wieder in kleiner Uniform mit bis unters Knie
reichender Pelerine erſchien war von gewinnendſter Liebenswürdigkeit Er
begrüßte die Ankömmlinge mit den Worten VPoiei vos eamarades
il y en a dix qni savent le frauçais pour les autres vous vous de
brouillerez Dies ſind Euere Kameraden zehn davon verſtehen
franzöſiſch mit den Anderen müßt Jhr Euch zu behelfen ſuchen Dann
wurden Butterbrode und erfriſchende Getränke gereicht Der franzöſiſche
Bericht ſchließt mit den Worten Alles in allem wir hielten uns correct
Der Eisblock iſt zu dick um beim erſten Sonnenſtrahl zu ſchmelzen

König Albert von Sachſen hat bei der Uebernahme des
Protektorats über die Deutſche Stiftung zur Ausbildung junger
Kanuflenute darauf hingewieſen wie der deutſche Kaufmannsſtand
durch die an ſeinen Nachwuchs geſtellten höheren Anforderungen ſich ſelbſt
am beſten ehre und ſeine allgemeine bürgerliche Poſition erhöhen würde
Er habe deshalb die Errichtung einer Handelshochſchule mit Freuden
begrüßt und der Erfolg den die erſte derartige Anſtalt in ſeinem Lande
bereits aufzuweiſen habe ſpreche dafür daß der Gedanke ein geſunder
geweſen ſei Er habe ſich in Leipzig perſönlich von den Einrichtungen
der erſten deutſchen Handelshochſchule überzengt und könne nur ſagen daß
ihn das hohe Maß der Anforderungen das der Kaufmann heute an die
Erſten ſeines Standes ſtelle mit Befriedigung erfülle Er ſei auch über
zeugt daß mit der höheren Ausbildung des Geiſtes eine ſtraffere Zucht
der Charakterbildung Hand in Hand gehen werde Jhm ſei es bei den
ihm vorgelegten Begnadigungsgeſuchen öfſters ſchmerzlich aufgefallen
wie ſtark der Prozentſatz der Kaufleute unter den mit den Geſetzen in
Konflikt Gerathenen vertreten ſei Auf die Charakterbildung müſſe gerade
auch bei der Ausbildung des jungen Kaufmanngs der ſo vielſeitigen Ver
ſuchungen ausgeſetzt ſei beſonderes Gewicht gelegt werden Mit den
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arbeiten zu können verabſchiedete der König dem Hamb Corr zufolge
die aus dem Vorſitzenden des Deutſchen Verbandes für das kaufmänniſche
Unterrichtsweſen Reg Rath Dr Stegemann Braunſchweig und den Vor
ſtandsmitgliedern der Deutſchen Stiftung Vicepräſes Uebel Plauen
Vicepräſes Dr Schmidt Braunſchweig und Handelskammerpräſes v Cölln
Hannover beſtehende Abordnung

Fünfundzwanzig Jahre waren heute ſeit dem Kiſſinger
Attentat auf Bismarck verfloſſen Fürſt Bismarck wurde bekanntlich
am 13 Juli 1874 von dem Böttchergeſellen Kullmann aus Magdeburg
durch einen Piſtolenſchuß leicht am Ballen der rechten Hand verletzt Am
Abend des Tages wurde dem Kanzler ein Fackelzug gebracht Bismarck
trat auf den Balkon dankte und fuhr fort Das darf ich wohl ſagen

der gegen mich gerichtet war nicht meiner Perſon galt
ſondern der Sache der ich mein Leben gewidmet habe der Einheit und
Freiheit Deutſchlands Und wenn ich auch für die große Sache hätte
ſterben müſſen wäre es weiter nichts geweſen als was Tauſenden unſerer
Landsleute paſſirt iſt die vor drei Jahren ihr Blut und Leben anf dem
Schlachtfelde ließen Das große Werk aber das ich mit meinen ſchwachen
Kräften habe mitbeginnen helfen wird nicht durch ſolche Mittel zu Grunde
gerichtet werden wie das iſt wovor mich Gott gnädiglich bewahrt hat
es wird vollendet werden durch die Kraft des geeinten deutſchen Volkes

Hierauf brachte das Publikum mit Begeiſterung ein Hoch auf Bis
marck und auf den König von Bayern aus

Z Londoner Times leitartikeln anläßlich der jüngſten
kaiſerlichen Aeußerungen und meinen der Kaiſer wage den Kampf
mit dem Parlament und der Volksvertretung wobei er geringe Ausſichten
auf Erfolg beſitze und ſelbſt ein etwaiger Erfolg ſich von einem unglück
lichen Ausgange wenig unterſcheiden würde Das moderne Deutſchland
ſei kein Platz für weitgehende autokratiſche Anforderungen Solch übel
berathener müßte die öffentliche Aufmerkſamkeit

daß der Schlag

Blie

Verſuch ſcharf auf dieUnterſchiede hinlenken zwiſchen der verfaſſungsmäßigen Stellung des Kaiſers
und der Stellung eines Herſchers der ſich beſtrebe die unter modernen
Verhältniſſen legendenhafte Größe des Kurfürſten Friedrich
Wilhelm nachzuahmen

Der Präſident der Deutſchen Kolonialgeſellſchaft hat
dem Vorſtande des Vereins Frauenwohl in Berlin der ſich an ihn
wegen der Ueberſiedelung deutſcher Mädchen und Frauen nach
Südweſtafrika gewandt hatte ein Schreiben zugehen laſſen worin
geſagt wird daß die Ueberſiedelung von Mädchen nach den dentſcheir
Kolonien welche der Verein Frauenwohl zu organiſiren wünſcht ſchon
ſeit geraumer Zeit und mit gutem Erfolge von der Deutſchen Kolonial
geſellſchaft organiſirt worden iſt Die Kolonialgeſellſchaft hat mit dem
Kaiſerlichen Gouverneur von Südweſtafrika ein hierauf bezügliches Ab
kommen getroffen und ſtellt die Mittel zur Verfügung welche zur Ueber
führung von Mädchen nach Südweſtafrika erforderlich ſind Dieſe Ueber
einkunft iſt in einigen Punkten ſchon ehe die Reichstagsverhandlung
vom 11 März 1899 ſtattgefunden hat inſofern vervollkommnet worden
als die Bedingungen unter welchen die Mädchen an
genommen und in Dienſt geſtellt werden einige Abänderungen zu
Gunſten der Mädchen erfahren haben Die Beihilfe wird diesſeits nur
unter der Vorausſetzung ertheilt daß es ſich um Ueberfahrt entweder von
Bräuten deren Verlobte in Südweſtafrika weilen oder um ſolche Mädchen
handelt denen eine beſtimmte Dienſtſtellung in einer Familie zugewieſen
werden kann Bis jetzt haben ſich derartige Stellen nur für Dienſtmädchen
dargeboten Sobald angemeſſene Stellungen auch für Mädchen gebildeter
Stände ermittelt werden ſollten würde kein Hinderniß beſtehen auch dieſen
in gleicher Weiſe behilflich zu ſein Für eine geſicherte Ueberfahrt der
Mädchen iſt in allen Fällen Sorge getragen worden Die Weiter
beförderung vom ſüdweſtafrikaniſchen Landungshafen überwacht das Kaiſer
liche Gouvernement und nach allem bisher bekannt Gewordenen iſt der
Verlauf der ganzen Sache durchweg ein vollkommen befriedigender geweſen
Unter ſolchen Umſtänden liegt hier kein Bedürfniß vor die Mitwirkung
anderer Körperſchaften für den gedachten Zweck in Anſpruch zu nehmen

Jn der Konferenz der Landesdirektoren in Breslau
wurde der Schleſiſchen Zeitung zufolge einſtimmig beſchloſſen daß das
Recht zur Heranziehung von Fabriken Bergwerken und ähnlichen Unter

ſchlägigen Fragen erörtert es ſei nur an den kürzlich in Berlin abge Worten Jch freue mich mit Jhnen meine Herren künftig zuſammen ſ nehmungen zu den Präcipualleiſtungen für Wegebaulaſten welches
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Fortſetzung Nachdruck verboten
Nach einer langen Weile endlich war der trübe unfreund

liche Tag vollends herangedämmert Jm Waldkrug wurde es
lebendig das Schloß der Hausthür knarrte dieſe öffnete ſich
und der verſchlafene Knecht humpelte träge heraus um die
Läden zurückzuſchlagen Dann kräuſelte bläulicher Rauch aus
dem Kamine niedergedrückt von der feuchtkalten Luft und in
zahlloſen Windungen ſich einen Ausweg bahnend und wieder
nach einer Weile erſchien die Lene mit kurzgerafftem Rocke
in jeder Hand einen Eimer tragend unter der Hausthür um
aus dem Ziehbrunnen der ſich hart vor dem Verſtecke der

ſerags befand Waſſer zu ſchöpfen für den täglichen Haus
edarf

Der jungen Frau begann das Herz gewaltig zu zittern als
ſie die vermeintliche Nebenbuhlerin ſo jäh und unvermuthet
erblickte mit glühanden Augen ſtarrte ſie dieſe an als ob ſie
jeden Zug des Antlitzes ſich tief und unauslöſchlich in die Er
innerung eingraben wolle

Die Lene hatte keine Ahnung davon daß ſie beobachtet
werde halb unſchlüſſig ſtand ſie eine Weile hinter der Haus
thür als ob es ihr zu viel ſei den Weg nach dem Brunnen
zurückzulegen und dabei ſchwenkte ſie unmuthig die leeren Eimer
in den Händen Jhr ſonſt gleichmäßig ruhiges Geſicht erſchien
heute abgeblaßt und übernächtig wie nach einer ſtarken ſeeliſchen
Erregung und die blauen Augen waren trübe und verſchleiert

Endlich machte ſich die Lene daran mit ihren Füßen den
feuchten Grasboden zu betreten und nach dem Brunnen zu
gehen Daſelbſt angekommen hing ſie den einen Eimer an die
Kette und ſetzte alsdann die Winde in Bewegung Die ſchwere
Eiſenkette wickelte ſich ächzend und kreiſchend ab und der Eimer
ſank in die Tiefe

Die Walburg vermochte ſich nicht länger zurückzuhalten
als ſie ihre Nebenbuhlerin ſo hart vor ſich ſtehen ſah daß ein
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ſtarker Athemzug ihren Nacken ſtreifen mußte Kaum wiſſend
was ſie vorhatte bog ſie das Gebüſch zur Seite und trat
gegen den Brunnen vor

Die Lene wendete ſich haſtig befremdet durch das plötzliche
Geräuſch als ſie ſo unvermuthet in harter Nähe die ihr
vom Sehen wohlbekannte Frau des Franz Schlichtinger erblickte
ging es ihr wie ein jäher Schrecken durch die Glieder und
ihr Antlitz wurde erdfarben

Die Walburg bemerkte die auffällige Veränderung in dem
Weſen der Lene wohl und ſtärker wie je wollte die Vorahnung
kommenden Unheils nach ihrem Herzen faſſen denn dachte ſie
bei ſich wenn die Dirne ſich nicht ſchuldbeladen fühlte hätte
ſie bei ihrem Anblick nicht zu erſchrecken brauchen Dann aber
dachte die Walburg daran daß es in der Macht der anderen
vielleicht lag der bangen Unruhe ihres Herzens zu gebieten
und befriedigende Auskunft über den Verbleib des Franz zu
geben

Verzeiht wenn ich Euch ung rad komm begann ſie
deshalb und ihre ohnehin tiefe Stimme hatte einen herben
abſtoßenden Klang angenommen aber ich bin das Weib des
Schlichtinger Franz und ſuch meinen Mann

Die Lene hatte ſich von ihrer maßloſen Beſtürzung erholt
und faßte nun das Weib ihres früheren Schatzes ſchärfer in
die Augen Sie hatte ſonſt ein weiches ſanftmüthiges Herz
als ſie nun aber den verächtlichen abweiſenden Zug in dem
Antlitz ihrer glücklicheren Nebenbuhlerin gewahrte der zu zürnen
ſie ſelbſt das größte Recht zu beſitzen glaubte da verhärtete
ſich ihr gutes Gemüth und der volle Haß gegen das ſiegreiche
Weib das für ſich ſelbſt errungen was ihr gehört hatte
begann in ihrem Herzen ſich geltend zu machen Sie trat
hurtig einen Schritt zurück und dann maß ſie die Walburg
von Kopf bis zu Fuß mit ſolch verächtlicher Miene daß ein
jäher Blutſtrom dem jungen Weibe bis unter die Schläfen
fluthete

Was wollt Jhr mit Eurem Mann von mir fragte die

Lene mit fremdklingender Stimme ich bin keine Kindsmagd
nit daß ich ihn warten müßt

Die Walburg fühlte den verletzenden Hohn wohl welcher
in dem ganzen Gebahren der andern lag und ihr ſtolzes Blut
wallte auf Am liebſten hätte ſie der Dirne welche ſie von
ganzem Herzen verachten zu dürfen glaubte den Rücken ge
kehrt aber die Ungewißheit über das Schickſal ihres Mannes
ließ ſie für den Augenblick ihren ſonſtigen Stolz vergeſſen

Wenn ich urnrecht berichtet worden bin ſo thut mir s
leid aber mir wurd geſagt daß mein Mann in Eurer
Wirthſchaft viel verkehren thät vielleichten iſt er auch
geſtern bei Euch geweſen

Die Lene noch ärgerlicher durch den forſchenden eindring
lichen Ton der andern gab kurzen Beſcheid Nun und
wann s ſo wär

Die Walburg fuhr krampfhaft mit der Hand nach dem
wild aufpochenden Herzen es ging faſt über ihre Kräfte ſich
zu beherrſchen Jch bitt Euch ich bin nicht zu langem
Fragen aufgelegt ſagt s kurz heraus ob Jhr von meinem
Mann etwas wißt oder nit

Die Lene hatte ſich ſchon dem
gehabt jetzt fuhr ſie haſtig herum Guck was Jhr befehlen
könnt geht Euren Weg weiter ich bin s nit gewohnt
daß man mir am frühen Morgen den Tag ſchon verdirbt
Es gehen viele aus und ein in der Wirthſchaft da kann
man auf den erſtbeſten keine Obacht haben Was kümmert
mich am End auch Euer Mann Sie ſprudelte das haſtig
heraus wendete dann aber raſch das erglühende Antlitz zur Seite

Die Walburg biß ſich auf die Unterlippe Was ihr ſtolz
geworden ſeid entfuhr es ihr haſtig ich hab mir ſagen
laſſen daß Jhr früher meinem Mann zur Sünd und Schand
nachgelaufen ſeid

Ein Zorneslaut entfuhr den Lippen der Lene Jch
ich rief ſie faſſungslos und purpurne Röthe färbte für einen
Augenblick ihr feines blaſſes Geſicht Angeſichts der eben

Brunnenrande zugewandt

erlittenen Beſchimpfung war die letzte Spur von Sauftmuth
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jetzt nur den Kreiſen und Gemeinden zuſteht allgemein auch auf die
Provinzialchauſſeen ausgedehnt werde Außerdem beſchäftigte ſich die
Konferenz mit den im Kleinbahnweſen Erfahrungen ins
beſondere betreffend die Beſchaffung der Vorarbeiten und Sicherung ſach
gemäßer billiger Bauausführung und betreffend die Geſtältung des Be
triebes

Aus dem Herner Streikgebiet iſt jetzt auch das letzte noch
dort verbliebene Militär in ſeine Garniſfonen zurückbefördert worden Ein
Detachement von etwa 50 Gendarmen traf unter Leitung eines Diſtrikts
offiziers ein Das Verhalten der Polen im Ruhrbezirk ſoll jedoch in
Regierungskreiſen zu der Erwägung Veranlaſſung gegeben haben ob es
im Intereſſe der öffentlichen Sicherheit nicht geboten erſcheine in dem
nördlichen Theile des Bezirks wo die polniſche Bevölkerung ſehr zahlreich
vertreten iſt eine Garniſon zu errichten Als der geeignetſte Ort für
eine kleine Garniſon von 2 Bataillonen Jnfanterie wird die Stadt
Recklinghauſen bezeichnet zumal da ſich in der Nähe derſelben aus
gedehnte Haideflächen für einen Exercier und Uebungsplatz befinden

Frankreich
Paris 13 Juli Angeſichts der Vorgänge in Transvaal hat

der Kaiſerbeſuch in Bergen der von der öffentlichen Meinung hier
Anfangs mit unleugbarer Reſervirtheit aufgenommen wurde eine gewiſſe
Nachwirkung Mehrere Politiker darunter der Mitbegründer der Liga
des franzöſiſchen Vaterlandes Exminiſter Rambaud der der Frage
einen Artikel im Matin widmet plaidiren für ein gemeinſames
Vorgehen mit Deutſchland gegen England Von vertrauens
würdiger Seite wird verſichert die Regierung thue in Berlin Schritte
um die Begnadigung der wegen Spionage verurtheilten
Franzoſen Dekock und Goldhurmer zu erwirken da das Urtheil
gegen den Spion Decrion feſtgeſtellt hat daß die beiden blos Opfer
Decrions waren der ſie unter betrügeriſchen Vorwänden nach dem
Reichslande ſchickte ihnen bloßſtellende Aufträge ertheilte und ſie dann
ſelbſt den Reichsbehörden als Spione anzeigte

Echo de Paris hat heute einen Bericht aus Bergen über den
Kaiſerbeſuch auf der Jphigenie der das Ereigniß zu vermindern
ſucht Die franzöſiſche Schiffsmannſchaft ſei kalt geweſen die Gueiſenau
die der Bericht bald Gleiſſenau bald ſogar Gleineſau nennt habe
das Flaggenmanöver ſchlecht ausgeführt und Aehnliches mehr Vergl
dazu einen Bericht unter Deutſches Reich Red Der Figaro
bringt einen Brief eines Augenzeugen des Beſuchs des deutſchen Kaiſers
auf der Jphigenie Der Vorgang habe ſich in den feinſten Formen der
Höflichkeit abgeſpielt Die franzöſiſchen Mannſchaften ſeien ſich der poli
tiſchen Bedeutung des hiſtoriſchen Vorgangs bewußt geweſen Auf der

Hohenzollern habe der Kaiſer ſelbſt den Führer für die franzöſiſchen
Offiziere gemacht während die deutſchen und die franzöſiſchen Kadetten
miteinander promenirten

Das Kriegsgericht in Rennes tritt wie ſchon mitgetheilt am
18 Auguſt zuſammen Wie der Kriegsminiſter Gallifet erklärt hat wird
ſich die Regierung in keiner Weiſe in die Angelegenheiten des Kriegs
gerichtes miſchen und dem Regierungskommiſſar volle Freiheit und Ver
antwortlichkeit überlaſſen Dieſe Paſſivität der Regierung entſpricht
vollkommen dem Charakter des Kabinets Waldeck Rouſſeau das als
ausgeſprochenes Reviſionsminiſterium gewählt keine andere direkte Auf
gabe hat als bis zur Beendigung der Reviſionsaktion überhaupt zu
exiſtiren

Spanten
Madrid 13 Juli Mit bewundernswürdiger Entſchloſſenheit iſt

die Königin Regentin vorgegangen um ſoweit es in ihren Kräftenſteht die Ausgaben einzuſchränken Syr Schritt verdient um ſo mehr An

erkennung als es nicht ausgeſchloſſen iſt daß er politiſche Differenzen mit
dem Miniſterpräſident Silvela nach ſich zieht Die Königin Regentin hat
nämlich erklärt daß ſie zu Gunſten des Staatsſchatzes auf eine Million
Peſetas Civilliſte verzichtet und zwar nachdem Silvela in den
Cortes wiederholentlich verſichert hat daß er niemals einen derartigen
Verzicht der Königin dulden und ſolchen Falls ſich ſofort zurückziehen
würde Konſequenter Weiſe müßte Silvela nunmehr demiſſioniren und
die neue Kabinetskriſis iſt da

Admiral Cervera iſt von den gegen ihn erhobenen Beſchuldigungen
freigeſprochen worden Aus allen Theilen Amerikas laufen die herzlichſten
Beglückwunſchstelegramme an ihn ein Blätter wie die Newyorker Tribune
widmen dem Admiral ſympathiſche Artikel und erklären jeder amerikaniſche
Offizier der dem edlen Helden Spaniens die Hand habe drücken dürfen
ſei ſtolz auf dieſen Ausgang des Prozeſſes Cervera wurde heute von der
Königin Chriſtine auf das herzlichſte empfangen

Aus der Umgebung
Burgliebenan 13 Juli Unangenehme Ueberraſchung

Unter dieſer Spitzmarke war uns berichtet ein Verein aus Merfeburg
habe auf dem Heimwege von einem Ausfluge die Straße auf einer Strecke
von 100 Metern überſchwemmt vorgefunden ſo daß den Herren nichts
übrig geblieben ſei als die Damen durch das Waſſer zu tragen
was unter Muſikbegleitung und allgemeiner Heiterkeit vor ſich ge
gangen ſei Aus Merſeburg wird uns hierzu Folgendes geſchriebenDer betreffende Verein Geſellſchafts Club Heiterkeit machte in einer

Stärke von über 200 Mann einen Ausflug mit Muſik nach Döllnitz über
Burgliebenau Auf dem Wege nach Burgliebenau war der Weg auf
einer Strecke von höchſtens 4 Meter überfluthet und ſämmtliche Damen
gingen ohne Hilfe durch das ganz unbedeutende Waſſer Der Rückweg
wurde über Ammendorf angetreten wo überhaupt kein Waſſer hinkommt

K Zörbig 18 Juli Auffindung eines Knaben Heute früh
brachte der Gemeindevorſteher von Löberitz einen 5 jährigen Knaben auf
das hieſige Rathhaus den Zörbiger Maurer in der Nähe von Löberitz
im Chauſſeegraben aufgefunden hatten Von der hieſigen Polizeiverwaltung
telephoniſch gehaltene Umfrage bei benachbarten Amtsvorſtehern war von

aus ihrem Herzen gewichen und ſie empfand eine maßloſe
Erbitterung gepaart mit Zorn und Unwillen gegen die
Förſterstochter

Ja Jhr betonte die Walburg ſcharf ſie von Kopf bis
zu Fuße mit einem verächtlichen Blicke meſſend jetzt ſagt
mir s heraus ob mein Mann bei Euch war in der letzten
Zeit oder nit

Die Lene ſchlug beide Hände vor das Geſicht und ein
Schluchzen erſchütterte ihre zarte Geſtalt Das dauerte aber
nur eine kleine Weile bis ſie ſich wieder gefaßt dann ſchaute
ſie ihre Gegnerin mit unter Thränen blitzenden Augen an
Das wagt Jhr mir zu ſagen Und Jhr ſchämt Euch nit

bis in den Erdboden hinein rief ſie mit Lauten der tiefſten
Empörung Bin ich etwa dem Franz zu Gefallen nach
gelaufen oder Jhr Der Burſch war mein er hat ſich mir
verſprochen gehabt mit Leib und Seel ich hätt ihn nit
laſſen brauchen verſteht Jhr mich Da iſt er mir untreu
worden und das Herz hat mir geblutet in der Bruſt ich

hab ihn aber geh n laſſen und hab ihn nit zurückgehalten
rad weil ich ihn lieb gehabt wollt ich ihn auch glücklich

ſeh n jetzt kommt Jhr und ſagt ich ſei eine ſchlechte
Dirn das iſt zu viel ich leid s nit daß man mich be
ſchimpft am wenigſten von Euch denn wenn ich jemanden
veracht auf Gottes weiter Welt hernachen ſeid Jhr s
Jhr ganz allein

Die Walburg zuckte jäh empor mit wilder Wuth pochte
das Herzblut in ihren Adern Es hatte noch niemand gewagt
ſie zu beſchimpfen nun kam des Waldkrugwirthes Dirne und
wagte ihr zu ſagen daß ſie ſie verachte

Faſſung s iſt um den Franz daß ich alles ertrag
ſtöhnte das junge Weib auf die Rechte krampfhaft gegen das
ungeſtüme Herz preſſend richtete ſie die unergründlich tiefen
Augen auf die Lene

Dirn wenn noch ein Funken Scham in Dir iſt dann ſei
wahrhaftig ſag s ob mein Mann bei Euch warDie Lene hatte große Luſt ihre Gegnerin kurzer Hand
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GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Erfolg begleitet Denn bereits Abends 6 Uhr traf die Mutter des Knaben
der ſeinen Namen und Wohnort nicht nennen konnte hier ein

Köſen 13 Juli Seltener Beſuch Der Präſident des
japaniſchen Herrenhauſes Fürſt Atſumaro Konoye begleitet von ſeinem
Sekretär Dr Ohara hat auf dem Rückwege von Weimar wo er als
Gaſt des Großherzogs auf Schloß Belvedere geweilt ſeine Reiſe in Bad
Köſen unterbrochen und im Muthigen Ritter Wohnung genommen

r Eckartsberga 13 Juli Sturz Fräulein Amalie Schocke
welche auf einige Tage in der Sommerfriſche hier weilte glitt beim Herab
ſteigen von einer Anhöhe aus und ſtürzte ſo unglücklich daß ſie außer
einer Verſtauchung des rechten Handgelenks einen Bruch des linken Fuß
knöchels erlitt Die Genannte mußte kliniſche Hilfe in Halle aufſuchen

r Wildſchütz 13 Juli Schlimmer Sturz Von einem erheb
lichen Unglücksfall wurde der Geſchirrführer Johann Pawlock betroffen
welcher anſcheinend in Folge plötzlichen Unwohlſeins während der Fahrt
aus der Schoßkelle ſtürzte wobei ihm ein Rad ſeines ſchwer beladenen
Wagens über beide Füße ging P erlitt eine bedeutende Quetſchung des
linken ſowie einen Bruch des rechten Unterſchenkels und wurde in der
Halleſchen Klinik untergebracht

Gernrode 12 Juli Traurige Folgen Welche traurigen
gen die nicht ſelten anzutreffende Neigung der Kinder Pferde zu necken

aben kann lehrt folgender Vorfall Otto Sch der 9jährige Sohn des
Oekonomen Sch hier ſchlug aus Scherz von hinten ein am Halfter
geführtes fremdes Pferd Dieſes verſtand die Sache unrecht ſchlug hinten
aus und traf den Knaben ſo vor den Leib daß er ſofort zu Boden
ſtürzte Obgleich er nachher noch im Stande war nach dem nahen
väterlichen Hauſe zu gehen iſt er doch heute ſchon an den erhaltenen
inneren Verletzungen geſtorben

Oſchersleben 18 Juli Leichtſinniger Radfahrer Ein
hierſelbſt beſchäftigter des Radfahrens noch ziemlich unkundiger Tiſchler
geſelle überfuhr vorgeſtern Abend um 9 Uhr in der Triftſtraße ein kleines
ca 5jähriges Mädchen des Arbeiters Röber ſo unglücklich daß es eine
bedeutende Wunde am Kopfe davontrug die durch einen Arzt zugenäht
werden mußte

Schönebeck 18 Juli Ertrunken Vorgeſtern Abend in der
elften Stunde ertrank am Salinen Kanal der Schiffer Pink aus Parey
Derſelbe hatte vom Handkahn aus den Anker löſen wollen und fiel dabei
über Bord

r Podebuls 13 Juli Ueberfahren Bei der Einfahrt in
das Gutsgehöft verunglückte geſtern der Ochſenknecht Wilhelm Aderhold
indem derſelbe über einen Prellſtein ſtolperte und derart fiel daß er von
ſeinem Geſchirr überfahren wurde A erlitt hierbei eine ſehr ſchwere
Quetſchung des rechten Oberſchenkels und mußte der Klinik zu Halle zu
geführt werden

Vernburg 13 Juli Leichenfund Die Leiche eines älteren
bis jetzt noch unbekannten Mannes wurde in der Saale oberhalb der
Schlenſe gelandet Der Gelandete iſt etwa 60 70 Jahre alt und 1,60 m
groß er trägt kurzen rothen Vollbart und iſt mit dunkler Drillichjacke
und einer Hoſe von engliſchem Leder bekleidet

Weißenfels 13 Juli Unterſchlagungen Der in der
g Papierfabrik von Gebrüder Dietrich angeſtellt geweſene Kaſſirer

M O Stohn war am 22 vorigen Monats entlaſſen worden weil man
Grund hatte mit ihm unzufrieden zu ſein Nach ſeinem Weggange ſtellte
ſich heraus daß der ungetreue Beamte Unterſchlagungen in Höhe von
etwa 20000 Mk verübt und durch falſche Buchungen verdeckt hatte Es
wurde ermittelt daß Stohn der inzwiſchen mit ſeiner Familie aus
Weißenfels verſchwunden war in Zittau weilte und ſich dort mit dem
erbeuteten Gelde in der Sommerfriſche gütlich that Auf Requiſition der
Staatsanwaltſchaft erfolgte geſtern wie bereits kurz mitgetheilt ward
daſelbſt die Feſtnahme des Defraudanten

8 Staßfurt 13 Juli Aufgefundene Leiche Selbſtmord
verſuch Heute Vormittag wurde an der Bodebrücke hierſelbſt der
Arbeiter Uvelius welcher ſich am Sonnabend Abend in der Bode
ertränkte als Leiche aus dem Waſſer gezogen und nach dem Leichenhauſe
gebracht Heute Abend in der zehnten Stunde verſuchte eine junge
Frau Namens Köhler von hier ſich in dem Mühlgraben durch Ertränken
das Leben zu nehmen Jhr Vorhaben wurde jedoch bemerkt und ſie
wurde noch lebend durch den Bademeiſter der nahen Badeanſtalt Henſchke
aus dem Waſſer geholt und hierauf mittels Wagens nach dem Kranken
haus gebracht

Freyburg 12 Juli Eigenartiger Unfall Der 8 Jahre
alte Sohn des Arbeiters Hänig griff mit der rechten Hand ſo tief in
das Aſtloch einer auf dem Schützenplatz ſtehenden Linde in der ſich
unglücklicherweiſe ein Ameiſenbau befand daß er nicht mehr im Stande
war den Arm herauszuziehen Erſt mit Hilfe von Säge und Meiſel
gelang es den vor Schmerzen laut ſchreienden Knaben aus ſeiner Lage
zu befreien

Jokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 14 Juli
Sitzung der Stadtverordneten Verſammlung

Montag den 17 Juli Nachm 4 Uhr
Oeffentliche Sitzung

1 Genehmigung der Ausbaubedingungen für die Bertramſtraße und
d des fluchtlinienmäßig zum Ranniſchenplatz entfallenden

andes

Bewilligung einer Beihülfe an den Berein für Volkswohl
Diätenerhöhung eines Hülfsarbeiters
Verkauf eines Gebäudetheiles der Aſſeſſor Müller Stiftung
Mittelbewilligung für die Erweiterungsarbeiten des Südfriedhofes
r auf den Widerſpruch gegen die Ertheilung eines Bau
onſenſes
Abänderung des Miethsverhältniſſes mit dem Verein für Volkswohl

a h

ſehr empört Die Kränkungen und Beſchimpfungen der Wal
burg waren gleich gährendem Gifte in den Blutſtrom des
Mädchens gedrungen Ja denn wenn Jhr s durchaus wiſſen
wollt ſagte ſie kurz und herb während es wie rachſüchtige
Schadenfreude aus ihren Augen blitzte freilich ſitzt er faſt
alle Tag und Nächt bei uns in der Schenk geſtern Nacht
erſt noch hat er gezecht mit meinem Vater bis er berauſcht war

Die Walburg wurde todtenbleich und pfeifender Athem ent
rang ſich ihren Lippen Das lügſt Du Dirn rief ſie
leidenſchaftlich und faßte die unter ihren Blicken e ä
beim Handgelenk Das lügſt Du mein Mann war die
geſtrig Nacht nit in Eurem Haus

Die Lene ſuchte ſich vergeblich von dem leidenſchaftlichen
Drucke loszumachen Laß mich oder ich ſchrei um Hilfe
rief ſie in verſchüchtertem Tone vor den Blicken der Walburg
ſcheu die Augen zu Boden ſchlagend

Dirn um Deiner Seligkeit willen lüg nit ſag mir
die Wahrheit ich beſchwör Dich ob mein Mann die
geſtrig Nacht in Eurem Wirthshaus geweſen iſt

Die Lene entwand ſich ihrem Griff und fuhr eilig über den
dunklen V den der Druck auf ihrer Hand hervorgebracht
hatte dabei maß ſie die Nebenbuhlerin mit vor Erregung ſtechen
den Blicken

Ja doch ſo iſt s fragt meinen Vater wenn Jhr mir
nit glaubt die beiden ſind vorgeſtrig zuſammen heim gekehrt
aus der Kreisſtadt und da haben ſie mit nander gezecht bis
zum frühen Morgen

Der Walburg war es zu Muthe als ob die Kniee unter
ihr zuſammenbrechen müßten ſie ſchlug beide Hände vor das
erblaßte Geſicht und ein weher Schmerzensſchrei entrang ſich
dabei ihren Lippen

So iſt s wahr ſtöhnte ſie leiſe und ſchmerzgebrochen vor
ſich hin und er hat nur ſein Spiel getrieben mir ver
rath n und verlacht hat er mich dieweil ich in Seelennoth mich

ſtehen zu laſſen aber auf der anderen Seite fühlte ſie ſich zu

15 Juli Nr 1668 gung des zum Wettinerplatz fluchtlinienmäßig entfallenden
andes

9 Verkauf eines Theiles des ehem Giebichenſteiner Pfarrackers
10 Verpachtung des ehem Giebichenſteiner Pfarrackers

11 Verpachtung eines Ackersplanes am Zur
12 ſage uns der Ausbaubedingungen für die verlängerte Göben

a

13 Fluchtlinien Feſtſetzung für die verlängerte Göbenſtra
14 Bauliche Veränderung im ſtädtiſchen Grundſtück Leipzigerſtraße 1
15 Mittelbewilligung zum Erwerb des fluchtlinienmäßig vom Grund

ſtück große Brauhausſtraße 17 zur Straße entfallenden Landes
16 Mittelbewilligung zum Erwerb des fluchtlinienmäßig vom Grund

ſtück Geiſtſtraße 12 zur Straße entfallenden Landes
17 Mittelbewilligung des fluchtlinienmäßig vom Grundſtück gr Ulrich

ſtraße 44 zur Straße entfallenden Landes
18 Weite Fluchtlinien Feſtſetzung für einen Theil der Gommer

gaſſe

19 Verlängerung eines Kanals in der gr Steinſtraße
Geſchloſſene Sitzung

20 Annahme von 5 Legaten zur Unterhaltung von Erbbegräbniſſen
Der Stadtverordneten Vorſteher

W Dittenberger

Finanzkommiſſion Jn der geſtrigen Sitzung waren Gegenſtände
von größerer Bedeutung nicht zu erledigen Es wurde die Annahme
einiger Legate gegen Uebernahme der Verpflichtung zur Unterhaltung und
Pflege von Erbbegräbnißſtellen genehmigt und dann beſchloſſen wegen
Erwerbung des Terrains zum Wettinerplatze die Zwangsenteignung gegen
die Firma H F Lehmann einzuleiten Der Magiſtrat hat eine Ent
ſchädigung von 10 Mk pro qm geboten dieſes Angebot hat aber Herr
Kommerzienrath Lehmann abgelehnt weil vor Jahren von der Stadt
bereits ein weſentlich höherer Preis geboten worden ſei Jm Rothen
Thurme ſoll eine Stube für eine Wärterin der dortſelbſt befindlichen
Bedürfnißanſtalt eingerichtete und der dazu erforderliche Raum von
der Kaffeehalle des Volkswohlvereins genommen werden Der
Verein für Volkswohl beanſprucht für die Hergabe des Raumes
einen Pachtnachlaß von 100 Mk jährlich Dieſer Nachlaß wurde ge
nehmigt Die VII Abtheilung des Vereins für Volkswohl Jugend und
Volksſpiele erſucht den ihr aus der Stadtkaſſe bewilligten Beitrag von
200 auf 300 Mk jährlich zu erhöhen Die Finanzkommiſſion empfiehlt
Annahme einer dahingehenden Magiſtratsvorlage

Militäriſches Das dritte Bataillon und die vierte Kompagnie
unſerer Sechsunddreißiger rückten vorgeſtern unter Führung des Herrn
Majors v Schlabrendorff nach Löbejün aus bezogen dortſelbſt Orts
biwak und nahmen geſtern Morgen nördlich Löbejün eine Vorpoſten
ſtellung ein Einzelne Kavallerie Offiziere tauchten als Gegner auf ver
ſuchten durchzureiten und die Stellung auszukundſchaften Geſtern Abend
gegen 7 Uhr trafen die Truppen über Trotha kommend hier wieder ein
Heute wird eine Felddienſtübung des hieſigen J Bataillons mit einem
Huſaren Detachement bei Merſeburg ſtattfinden

Dreißig Pfarrer und Lehrer von auswärts weilten geſtern
unter der Leitung des Herrn Paſtor Knolle aus Lauchſtädt zum zweiten
Male in unſerer Stadt um einige Anſtalten eingehender zu beſichtigen
Zunächſt wurde die Kinderheilſtätte Ludwigſtraße Nr 37 in Augenſchein
genommen Dieſes ſehr komfortabel eingerichtete und allen hygieniſchen
Anforderungen entſprechende Haus wurde den Herren von einer Dame
des Vorſtandes Frau Geh Kommerzienrath Dehne in der freundlichſten
und bereitwilligſten Weiſe gezeigt und erregte das lebhafteſte Intereſſe der
Beſucher Jn dem ſtädtiſchen Siechenhaus ſowie dem Aſyl für obdachloſe
Kinder gab Herr Jnſpektor Kroß durch Wort und Sacherklärung ein
anſchauliches Bild dieſer Einrichtungen Hierauf beſuchte man die Francke
ſchen Stiftungen und die Kinderbewahranſtalt des Vaterländiſchen Frauen
vereins am Martinsberg in welch letzterer Herr Pfarrer Grüneiſen
durch einen anſchaulichen Vortrag die Arbeit auch dieſer Anſtalt vor
Augen führte Ein gemeinſames im Hoſpiz Wuchererſtraße 11 einge
nommenes Mittagsmahl erquickte die Theilnehmer für die an dem Nach
mittag vorzunehmende Beſichtigung der Strafanſtalt am Kirchthor Der
Leiter dieſer Anſtalt Herr Direktor Langebartels gab zunächſt in
einem klaren und überſichtlichem Vortrag ein Bild von der Entſtehung
des Zuchthausweſens in England und führte dann des Weiteren aus
nach welchem Syſtem die hieſige Anſtalt erbaut iſt Hieran ſchloß ſich
eine eingehende Beſichtigung aller Räumlichkeiten der Strafanſtalt Die
Herren fuhren dankbar und wohlbefriedigt über das Geſehene gegen 7 Uhr
Abends ihrer Heimath wieder zu

Die neue Uniform der Sanitätsunteroffiziere iſt nunmehr
vereinzelt zur Tragung ausgegeben worden Als Kopfbedeckung dient ein
Käppi wie es von der öſterreichiſchen und franzöſiſchen Jnfanterie getragen
wird es iſt aus blauem Tuch gearbeitet beſitzt an den Seiten zwei
kormoiſinrothe herunterſchlagbare Klappen und je eine Kokarde und iſt
mit Leder gefüttert während der ſonſt gebräuchliche Mützenſchirm fehlt
Die Hoſe hat den gewöhnlichen Militärſchnitt und iſt nicht verändert
Der Waffenrock beſteht aus hellblauem Tuch mit Umkegekragen und einer
Bruſt und zwei Seitentaſchen Kragen Achſelklappen und Aermel
aufſchläge ſchwediſch wie bei den vier Garde Regimentern zu Fuß ſind
aus karmoiſinrothem Tuche gefertigt Die Gefreiten tragen die kleinen
Adlerknöpfe auf dem Kragen die Sergeanten und Unteroffiziere um den
Kragen eine ſchmale und um die Aermelaufſchläge eine breite goldene
Treſſe erſtere auf den Kragen noch die großen Adlerknöpfe Auf dem
rechten Rockärmel befindet ſich ein Aeskulapſtab aus Bronce

Der XII deutſche Turntag welcher bekanntlich am 30 und
31 Juli in Naumburg a S zuſammentritt wird ſich u a auch mit
den nachfolgenden wichtigen Anträgen zu beſchäftigen haben Die Stellung
der deutſchen Turnerſchaft zu dem Verein für vaterländiſche Feſtſpiele
Antrag des Kreiſes VIII Der deutſche Turntag wolle beim Kriegs
miniſterium und beim deutſchen Reichstag für die Annahme folgenden

abgehärmt um ihn die Stunden hat er gezecht und gejubelt
mit ſeinem Schatz bo Du mein Herrgott im Himmel droben

Die Lene ſchaute mit einer Miſchung von Schreck und Ab
neigung auf das zitternde faſſungsloſe Weib und faſt wollte es
bei den gebrochenen Schmerzenslauten ihr Herz wie Mitleid durch
zittern und ihre natürliche Gutmüthigkeit ſie wieder überkommen
aber dann durchfluthete wiederum die Erinnerung an die eben
erlittene verächtliche Beſchimpfung ihre Sinne und gewaltſam
verhärtete ſie ſich gegen jede weichere Gemüthsregung Eine
Weile verſtrich in lautloſem Schweigen dann ließ die Walburg
wieder die Hände von dem Antlitz ſinken und rang dieſelben
gegen das Mädchen

Dirn um Jeſu Chriſt ich beſchwör Dich gieb mir
Beſcheid ſag ſag iſt s wahr daß der Franz Dir den
Trauring an den Finger geſteckt und Dich hernachen verlaſſen
und betrogen hat

Eine dunkle Röthe fluthete über das Antlitz der Lene
dieſe konnte den ſtechenden Blick der anderen nicht ertragen
und wendete ſich ſcheu zur Seite dann aber verhärtete ein
trotziger Zug die weichen Linien ihres Mundes

Ja ſo iſt ſagte ſie kurz und beſtimmt ohne die
Walburg anzuſehen

Die Walburg war einen Schritt zurückgewichen und lehnte
ſich wie geiſtesabweſend gegen den Brunnenrand Ja ſo
iſt wiederholte ſie mechaniſch während ihre Augen mit faſt
irrem Ausdruck auf dem noch immer trotzig verzogenen Antlitz
der anderen hafteten Plötzlich ſtreckte ſie wieder die Hände
wie flehend aus

Nit nit ich hab falſch gefragt Dirn ſei nit harb darum
auf mich es iſt mir ſo wüſt und leer im Kopf was ver
gangen iſt das ſoll begraben und vergeſſen ſein aber um
Jeſu Barmherzigkeit ſag mir die Wahrheit Dirn ob mein
Mann ſich verſündigt hat jetzt zu dieſer Zeit und mit
Dir s gehalten hat als ob Du ſein Weib wärſt
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Nr 164 Sonnabend GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 15 Juli Seite 3An verwenden Die Berechtigung zum einjährigen Heeresdienſtewird 8 Zukunft nur denjenigen Bewerbern zuerkannt welche ein aus

reichendes Maß turneriſcher Ausbildung nachweiſen können Auch für die
Beförderung zum Reſerveoffizier iſt genügende Turnfeſtigkeit der Bewerber
miibeſtimmend Antrag des Ausſchuſſes Der deutſche Turntag wolle
die der deutſchen Turnerſchaft vom Beſitzer Ed Strauch als Geſchenk
angebotene Deutſche Turnerzeitung dankend annehmen und als amtliches
Blatt weiter beſtehen laſſen Erhöhung der Steuer von 4 auf 5 Pfg
pro F

BVlaues Kreuz Geſtern feierte der Habeſche Mäßigkeitsverein des
Blauen Kreuzes im Paradies ſein erſtes diesjähriges Gartenfeſt Zahl
reiche Beſucher hatten ſich in dem von Lampionen erleuchteten Garten
eingeſunden um den mannigfachen Darbietungen zu lauſchen Die
Anſprachen der Herren Konſiſtorialrath Prof D Hering Paſtor Simſa
und Stadtmiſſionar Weifenbach wurden mit Aufmerkſamkeit und Ver
ſtändniß entgegengenommen Schlußgebet und gemeinſamer Geſang be
endeten den frohen genußreichen Abend der dabei auch von dem ſchönſten
Wetter begünſtigt wurde

Naturwiſſenſchaftlicher Verein Jm Hinblick auf die für
morgen Sonnabend Nachmittag 3 Uhr geplante Beſichtigung der Frey
berg ſchen Brauerei hielt in der geſtrigen Sitzung Herr Hr Lenz einen
eingehenden Vortrag über die Bereitung des Bieres Nach Erledigung
der ſich an den Vortrag anſchließenden Beſprechung legte Herr Dr Gaſt
Exemplare der Waſſerpflanze Vtricularia vor bei der ſich eine Anzahl
von Blättern zu Kapſeln umzubilden pflegen mittelſt deren kleine Krebſe
und Fiſchbrut gefangen werden welche durch in den Kapſeln ausgeſonderte
Verdauungsſäfte verzehrt werden Derſelbe Vortragende legte dann noch
einen Hollunderzweig vor an dem die Nebenblättchen kolbenförmig zu
Nektarien umgebildet waren Herr Privatdozent Dr Brandes erörterte
dann noch die eigenartige Foripflanzung des Pferdeegels und des medi
ziniſchen Blutegels einerſeits von Nephelis und Clepsine andererſeits

Ausflug Nächſten Sonntag Vormittag 10 Uhr verſammeln ſich
auf hieſigem Bahnhofe die Mitglieder des Vereins Canaria um einen
Ausflug nach Cöthen zu unternehmen Dortſelbſt treffen die Herren mit
dem Canarienzüchter Verein Ormus aus Magdeburg zuſammen Beide
Vereine gedenken in dieſem Jahre eine größere Canarien Ausſtellung zu
veranſtalten

Der Fecht Verein Germania begeht morgen Sonnabend
im Neuen Theater ſein zweites Stiftungsfeſt beſtehend in Concert
theatraliſchen Aufführungen und Ball Näheres iſt aus dem Jnſerate im
Anzeigentheile zu erſehen

Ausgeſtellt Die von der Sechſer Mannſchaft der Halleſchen
Radfahrer Geſellſchaft bei den Konkurrenz Reigenfahren in Delitzſch
Erfurt Kaſſel und Eilenburg errungenen Preiſe ſind auf einige Zeit in
dem Blumengeſchäft des Herrn Haenſchel Gr Steinſtraße ausgeſtellt

Der Luftballon welcher vorgeſtern von der Peißnitz aufgelaſſen
wurde und der mit zwei Perſonen beſetzt war erreichte wie uns noch mit
getheilt wird eine Höhe von 2240 m Die Temperatur in dieſen Regionen
war eine verhältnißmäßig kühle während bei der Füllung des Ballons
220 R im Schatten feſtgeſtellt wurden betrug die Wärme in der ange
gebenen Höhe nur 8 Grad Nach anderthalbſtündiger Fahrt erfolgte wie
bereits berichtet bei Schwittersdorf eine ſehr ſchwere aber glückliche Lan
dung Am Sonntag ſoll wenn der Magiſtrat die Genehmigung hierzu
ertheilt abermals eine Luftballonfahrt von der Peißnitz aus unternommen
werden

Recht ſchwere Berbrennungen an beiden Füßen und Unter
ſchenkeln erlitt der Arbeiter Adolf Krämer von hier indem derſelbe
bedauerlicher Weiſe während ſeiner Beſchäftigung in einer hieſigen Fabrik
in eine mit glühender Aſche gefüllte Grube fiel Der Verletzte wurde ſofort
in die Klinik gebracht

Sturz Als die 11 jährige Margarethe Schmidt von hier in der
gr Märkerſtraße aus einem Reſtaurant Bier holen wollte glitt ſie unter
wegs aus und fiel ſo unglücklich daß ſie ſich durch die Scherben des
zerbrechenden Bierglaſes erhebliche Schnittwunden an beiden Armen zuzog
Das Kind mußte in die Klinik gebracht werden

Fahrraddiebe In einer hiefigen Gaſtwirthſchaft verſuchten geſtern
der Muſiker Otto Pötzſchke und der Schüler Paul Schwärzel beide
aus Leipzig ein gutes Fahrrad für 20 Mk zu verkaufen Das Gebahren
der Beiden die zudem keinerlei Baarmittel beſaßen legte den Verdacht
nahe daß das Rad geſtohlen ſei Sie wurden deshalb in Unterſuchungs
haft genommen

Von der Strafze Geſtern Abend gegen 6 Uhr wurde der Arbeiter
G Berger kl Ulrichſtraße 5 vor dem Grundſtück Oleariusſtraße 11
von Krämpfen befallen Der Erkrankte zog ſich einige leichtere Verletzungen
zu die in der Klinik verbunden werden mußten

Zuſammenſtofz Die beiden Motorwagen der Straßenbahn Nr 26
und 28 ſtießen geſtern Abend gegen 88/ Uhr in der Leipzigerſtraße
zuſammen weil die Bremsvorrichtung des einen Wagens verſagte Beide
Wagen wurden beſchädigt Frau Konditor Wilhelm welche den Zu
ſammenſtoß vorausſah und deshalb von der Plattform eines der Wagen
abſpringen wollte ſtürzte und erlitt dadurch leichtere Verletzungen am
Hinterkopf und am linken Ellenbogen

Durch eigenen ganz unverzeihlichen Leichtſinn zog ſich der
Dreherlehrling Richard Schäfer ſchwere Verletzungen zu indem derſelbe
mehrere alte Zündhütchen auf ein Stück glühende Holzkohle legte und
dadurch eine Exploſion verurſachte wobei er nicht nur an der rechten
Backe ſondern auch am rechten Auge erhebliche Verletzungen erlitt
Sch mußte kliniſche Hilfe in Anſpruch nehmen

Leichenfund Geſtern Nachmittag gegen 5 Uhr wurde am
Rechen der Ronneburg ſchen Mühle die Leiche eines etwa 35 jährigen
Mannes aus der Saale gezogen Der Verſtorbene wurde nach dem
Nordfriedhofe gebracht und ſpäter als der Preßarbeiter Brüggemann
recognoscirt B wurde ſeit Sonntag vermißt Selbſtmord erſcheint voll
ſtändig ausgeſchloſſen und nach Lage der Sache kann nur angenommen
werden daß der Mann verunglückt iſt indem er vielleicht in etwas an
getrunkenem Zuſtande in die Saale ſtürzte

Gewitterſchaden Bei dem hente früh über unſere Stadt nieder
gegangenen Gewitter hat der Blitz am Provinzial Muſeum die Telephon
leitung zerſchlagen Wie wir hören ſind durch das Gewitter eine
bedeutende Anzahl Fernſprechleitungen in unſerer Stadt zerſtört worden

Vom Blitz erſchlagen Jn vergangener Nacht zwiſchen 12 und
1 Uhr meldete bei der Giebichenſteiner Polizeibehörde eine Militär
Patrouille daß in dem Wachtlokale in der Haide ein Mann liege
welcher vom Blitz erſchlagen worden ſei ſowie 2 andere
Perſonen die durch einen Blitzſchlag ſtark betäubt worden ſeien Die
Patrouille erſuchte die Behörde die Leiche deren Jdentität bisher noch
nicht feſtgeſtellt werden konnte aus dem Wachtlokale fortzuſchaffen Die
betäubten Perſonen erholten ſich bald wieder Dieſelben wurden Abends
zwiſchen 10 und 11 Uhr in der Dölauer Haide vom Blitz getroffen

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle

Aufgeboten
13 Juli Der Hilfsheizer Paul Wilhelm und Franziska Geisler Acker

ſtraße 4 und Schillerſtraße 2 Der e e Dr phil Paul Holdefleiß
und Eliſabeth Grenacher Albrechtſtraße 21 und Wettinerſtraße 18 Der
Poſtbote Guſtav Bräſe und Luiſe Schmidt Bruckdorferſtraße 2 und Rabatz

Der Hausdiener Friedrich Hennecke und Bertha Hirſch Mansfelderſtraße 57
und Lafontaineſtraße 20 Der Tiſchler Wilhelm Grimm und Franziska
Engelmann Leipzig Der Schuhmacher Karl Schlüter und Jda Lehmann
Ronneburg Der Eiſenhobler Karl Fiſcher und Bertha Fiſcher Schwetſchke
ſtraße s und Dieskau Der Rangirer Lorenz Suſok und Emma Ungefroren
Giebichenſtein und Edersleben

Eheſchließzungen13 Juli Der Fabrfkarbeiter Lief Franke und Wilhelmine Böhme

Germarſtraße 8 und Ludwigſtraße 22 Der Agent Guſtav Neudorff und
Helene Ruszynski Am Güterbahnhof 3

Geboren
13 Juli Dem Handarbeiter Heinrich Rupprecht ein S Willy Lilien

ſtraße T Dem Schuhmacher Lüdwig Engelmann ein S Karl Pfänner
höhe 73 Dem LTiſchier Wilhelm Günhel eine T Frieda Kl Ulrichſtraße 8

Dem Schloſſer Karl Bauer ein S Karl Thüringerſtraße 24 Dem
Tapezierer Johann Kröger ein S Erich Poliſtras 2 Dem SattlerEmil Waldau ein S Kurt Dieskauerſtraße 5 em Landwirth Oskar
Kohlmann ein S Fritz Blücherſtraße 10 Dem Schloſſer Paul Reichardt
eine T Erna Merſeburgerſtraße 99 Dem Geſchirrführer Wilhelm Kauf
mann eine T Martha Saalberg 6 Dem Metalldreher Richard Henze
eine T Marie Thorſtraße 20 Dem Arbeiter Karl Schröck eine T Eliſe
EntbindungsJnſtitut Dem Dienſtmann Wilhelm Hoffmann eine T Emma
Ludwig Wuchererſtraße 58

Geſtorben
18 Juli Des Buchbindermeiſter Robert Rocke T Anna 4 J Klinik

Wittwe Wilhelmine Liſt geb Wolf 66 Geiſtſtraße 21 Des Fabrik
arbeiter Emil Keitel S Paul 4 Spitze 27 Der Fleiſchermeiſter Otto
Putſche 53 J und deſſen Ehefrau Emie geb Raſch 47 Landsberger
ſtraße 62 Des Schmied Hermann Hauſchild T Anna 4 Thomaſius
ſtraße 5 Des Fleiſcher Julius Hillert S Karl 3 Unterberg 9 Des
an Hugo Rademacher T Martha 7 Thorſtraße 25 Des Müller
mil Heinicke S Paul 2 Fürſtenthal 5 Martha Rackwitz 23

Klinik Des Handarbeiter Karl Schwarz T Jda 3 An der Moritz
kirche 3 Der Maurer Louis Walther 38 Klinik Des Handelsmann
Eduard Rehfeld S Fritz 4 Kl Ulrichſtraße 14 Wittwe Karoline Barth
geb Metzner 76 III Vereinsſtraße 10

Zur Anmeldung im Standesamte iſt Legitimation erforderlich

Standesamt Giebichenſtein
Meldungen vom 8 bis 11 Juli

Aufgeboteu
Der Bahnarbeiter g E Prautzſch und A L Feicke Holzweißig und

Giebichenſtein Der Arbeiter C Süße und W F Gablenz Giebichenſtein
und Cröllwitz Der Steinſetzer O Hirſchfeld und M Henze Giebichenſtein
und Cröllwitz Der Rangirer Lorenz Suſok und Emma Ungefroren Gr
Brunnenſtraße 46 und Edersleben

Eheſchlieſzungen
Der Fleiſchermeiſter K F Burgmann und L Lachner Halle a/S und

Reilſtraße 7 Der Rangirer P G B Kuhnt und A M Lehmann Leopold
ſtraße 31 und Wittekindſtraße 13 Der C M Meißner und
A H F Jänſch Halle a/S und Advokatenſtraße e

Geboren
Dem Maurer C F Klinkmann ein S Bruno Karl Alexander Auguſt

ſtraße 50 Dem Former C O Kretſchmann eine T Gertrud Helene Gr
Brunnenſtraße 59 Dem Gärtner C E Gierth ein S Emil Walter
Domäne Dem Fleiſchermeiſter F A A Fiedler ein S Franz Aklfred
Trothaerſtraße 24 Dem Klempner G E F Opierzynski ein S Kurt
Rudolf Adolfſtraße 4

Geſtorben
Des Metallformer C W Rudolph S Karl Hermann 2 Gr Brunnen

ſtraße 56 Der invalide Arbeiter Bernhard Enders 81 Gr Brunnen
ſtraße 20 Der Oberlazareth Inſpektor a D Friedrich Wilhelm Grober
54 Seypdlitzſtraße 15

Vermiſchtes
Wo werden die meiſten Anſichtspoſtkarten in Deutſchland

verſchickt Dieſe Frage dürfte oft gethan werden und wir antworten
darauf Vom Niederwalddenkmal das im vorigen Jahr mit 216000 Poſt
karten den höchſten Record erreichte Dann folgte das Kyffhäuſer Denkmal
mit 168000 die Baſtei mit 154000 die Wartburg mit 146000 der
Brocken mit 144000 die Schneekoppe mit 139000 die Rudelsburg mit
570060 das alte Schloß in Heidelberg mit 45000 Anſichtspoſtkarten
Dieſe Zahlen haben ſich bei einigen dieſer Lieblings Ausflugsorte ſeit dem
Jahre 1893 nahezu verdoppelt ja bei der Baſtei ſogar verdreifacht bei
allen aber iſt von Jahr zu Jahr eine ſehr erhebliche Steigerung ein
getreten Jedenfalls geht aus dieſer kleinen Statiſtik hervor daß in
Anbetracht der beim Niederwald Denkmal und beim Kovffhäuſer erreichten
höchſten Ziffern die patriotiſche Begeiſterung noch mehr zum Schreiben
einer Anſichtskarte anregt als die Freude an der ſchönen Natur

Eine Kugel im Herzen Es iſt durch zahlreiche Beobachtungen
erwieſen daß die verſchiedenſten Fremdkörper u a Kugeln im menſch
lichen Körper einheilen können deren Extraktion nicht möglich geweſen
Vereinzelt aber dürfte der im Cinneinati ILancoet veröffentlichte Fall da
ſtehen in welchem bei der Leichenöffnung eines alten Soldaten innerhalb
der Wände des linken Herzventrikels nahe an der Spitze eine kleine in
den Muskelfaſern eingekapſelte Gewehrkugel gefunden wurde Jm Leben
waren nicht die geringſten Störungen der Herzthätigkeit vorhanden Die
Verwundung die der Mann erlitten reichte bis ins Jahr 1861 zurück
Die Gewehrkugel war vorn linkerſeits zwiſchen der zweiten und dritten
Rippe in den Bruſtkorb eingedrungen durchquerte die Lunge und den
Herzbeutel von oben nach unten und blieb im Herzen ſtecken Die
Schußwunde heilte und der Soldat nahm ſpäter ſeine Beſchäftigung als
Tagelöhner auf Das Herz hatte alſo länger als 37 Jahre den Fremd
körper ohne den geringſten Zufall beherbergt

Der jüngſte Tag Jn einem Handlungshauſe befanden ſich zwei
Brüder Namens Tag Um ſie zu unterſcheiden hat man Demjenigen
der in Wechſelgeſchäften die Prokura hatte das Beiwort der Aeltere
Demjenigen dem die Spedition übertragen war den Beinamen der
Jüngere zugelegt Während der Meſſe kam nun ein fremder Fuhrmann
ins Comptoir und verlangte ſein Frachtgeld für die eben abgeladene
Waare Da nun aber der jüngere Tag nicht gerade zugegen war ſo ließ
man ihn warten Endlich wird er ungeduldig und fragt ärgerlich Wie
lange ſoll ich denn noch warten Bis der jüngſte Tag kommt ant
wortete der Commis ohne an den Doppelfinn dieſer Worte zu denken
Was ſchrie der Fuhrmann bis der jüngſte Tag kommt Nein

da lade ich lieber die Waare wieder auf und fahre nach Hauſe
Wie man hundert Jahre alt wird dafür hat ein engliſcher

Arzt in einem Vortrag den er in Birmingham gehalten Regeln aufgeſtellt
Daß der Menſch im Durchſchnitt hundert Jahre alt werden müſſe haben
auch ſchon andere Aerzte vor ihm behauptet aber ſie waren immer vor
ſichtig genug kein unfehlbares Recept anzugeben Dr Sawyer kennt
dieſe Vorſicht nicht Seine Vorſchriften ſind in neun Artikeln formulirt
unter denen die Mehrzahl verblüffend einfach iſt Zum Beiſpiel empfiehlt
er man ſolle eine Strohmatte vor die Thüre ſeines Zimmers legen und
ſein Bett nicht an die Wand ſtellen Weiter ſchlägt er acht Stunden
Schlaf vor Beſonders überraſchend aber ſind ſeine Vorſchriften für Er
wachſene keine Milch zu trinken und Schmalz zu eſſen Letzteres um
die Zellen zu ernähren die die Krankheitskeime zerſtören

ooen occoorneaoernòßòhl nnoooccccocxn J eTelegramme und letzte Nachrichten
Erfurt 14 Juli Wolff s Bur Jn vergangener Nacht über

fuhr der Zeitz Geraer Perſonenzug bei Grana ein Geſchirr der
Stadtbrauerei von Oettler Der Kutſcher Pendorf wurde getödtet

Pilſen 14 Juli Hirſch s Bur Die Schüler der hieſigen
deutſchen Gewerbeſchule unternahmen geſtern einen Ausflug Jm
tſchechiſchen Dorfe Ratſchitz wurden ſie da ſie deutſche Lieder ſangen von
den Bauern überfallen Der Gemeindewachmann ſchimpfte die Schüler

Deutſche Hunde c und packte Einen am Halſe Als ein anderer
Schüler helfend hinzukam erhielt er einen Säbelhieb über den Kopf
der ihn bewußtlos zuſammenbrechen ließ Alle Bauern hieben nun auf

De Grosser

Inventur Ausverkauf J lein
die Schüler ein und warfen ſie mit Steinen der Ohnmächtige ſollte ins

Waſſer geſtürzt werden doch legten ſich die Frauen ins Mittel Vergl
das Telegramm aus Wien Red

Wien 14 Juli Wolff s Bur Der Neuen Freien Preſſe
wird aus Pilſen gemeldet 20 Schüler der Pilſener deutſchen Ge
werbeſchule wurden Mittwoch Abend auf dem Rückmarſche von einem
Ausflug in dem ſtſchechiſchen Dorfe Ratſchitz bei Pilſen von etwa 30
tſchechiſchen Knechten miß handelt Mehrere Studenten wurden verletzt
einen verſuchten die Tſchechen ins Waſſer zu werfen

Paris 14 Juli Meldung des Kl Die bisweilen offiziöſe
Liberté lancirt in Form einer Berliner Depeſche die Jdee einer

deutſch franzöſiſch ruſſiſchen Kooperation für Transvaal gegen
England Déroulède erklärte einem Mitarbeiter der Liberté
gegenüber Mercier und ſeine Kollegen müßten in Rennes Beweiſe für
Dreyfus Schuld bringen ihre bloße Ueberzeugung ſei werthlos

Paris 14 Juli Meldung des B Die Nationaliſten
welche für das heutige Nationalfeſt und beſonders für die Rückkehr von
der Revue Manifeſtationen zu beabſichtigen ſcheinen erheben großes
Geſchrei darüber daß Marchand und ſeine Begleiter nicht auf dem ge
wöhnlichen Wege durch die Champs Elyſées ſondern auf einer Seiten
ſtraße äber die Quais zurückkehren ſollen Die Regierung hat große
Vorſichtsmaßregeln für heute getroffen aber darauf geachtet dieſen
Maßregeln keinen oſtentativen Charakter zu geben Gallifet wird in
Uniform in Loubets Wagen fahren

Berlin 13 Juli Wegen arger Miß handlungen Arbeits
williger am 1 Mai wurden drei Arbeiter vom Schwurgericht des
Landgerichts J wegen Landsfriedensbruchs zu je 9 Monaten und einer
zu 6 Monaten Gefängniß verurtheilt Der Staatsanwalt hatte I
und 1 Jahr Gefängniß beantragt

Bröckhöfe Reg Bez Lüneburg 13 Juli Seit 10 Uhr heute
Vormittag wüthet in der königlichen Raubkammerforſt Kreis Soltau ein
gewaltiger Waldbrand der bis 2 Uhr ſchon mehrere tauſend Morgen
Wald zerſtört hat Der Brand dauert an und droht bei dem herrſchenden
Oſtwinde noch größeren Umfang anzunehmen Das Feuer iſt durch Un
achtſamkeit der Köhler entſtanden

Newyork 13 Juli Nachrichten aus New Orleans zufolge werden
in den nächſten Tagen deutſche und engliſche Kriegsſchiffe in den
Hafen von Guatemala zu einer gemeinſamen Flottendemonſtration
eintreffen da die Staatsgläubiger Guatemalas weder Kapital noch Zinſen
erlangen können

Touristentaschen Ruchksächke

Plaidriemen Reisetaschen Vmhängetaschen
TinRkbecher Reiseſlaschen Reisemützen
Reiseschirme Handhoffer Reisehoßer Hiut
Roßer Plaid und Schirmhüllen Reise
necessaires Waschgeugrollen Geld und
Fahrscheinheftetuis Lufthissen

C F RITTER Halle Leipgigerstr 90

ViehmärktteSonſaohtviehmarkt im städtisehen Viehhofe zu Halſe am 13 Juli 1899

Preise t 50 Kilogr a edend b Sohlaohtgewloht

TKum Verkaufetand I Qual II Qual III Anal vor s
a I b d a d ken

24 Rinder a S c 24davon 6 Ochsen 2 S u 5 S4 Färsen S S e S S 4 S11 Kuhe 81 28 e 26 114 Bullen S S s 4 S32 Kälboer 47 S 41 86 S 32 S29 Hammeoel Sohafe 30 S 28 S 26 S 29 S216 Schweine davon c S e S S S 216 2216 Lundschweine 2 50 2 46 216 SUnxariseche S S S 2 SDer Gesohäftsgang war flott Der Gesammtauftrieb dieser Woche
betrug 53 Rinder davon 16 Ochsen 10 Färsen 20 Kühe 7 Bullen 45 Kälber
29 Hammel 351 Landschweine zusammen 478 Schlaechtthiere Keimers
Gericht aus der Landwirtheschaftskammer für die Provinz Sachsen üder that

sächilch erxielte Getreidepreoise am 13 Juli 1899
Preis pro 100 kg in Mark

Kreis Welzen Roggen Gerste Hafer Erbsen
Asohersloben F
Halberstadt 14,90 15,30 14,60 16,20 156,0 17,00 14,60 15 50 16,00 18 20
Stendal 15,00 15,50 14,00 14,60 14,00 14,60 14,00 14,60 S

Jerichow I S S SBitterfeld m u un mDelitzsch 15,00 16,90 16 16 S 14,50 15,90
Torgau 15,10 15,80 14,90 15,25 15,90 1625 13,75 14,50 24 28
Sehweinitz 15,25 16,80 14,70 15,00 14 30 13 14 2426

Saalkreis S S S SAMerseburg 16 16,20 e S SWoeissenfels 15 50 15,45 S S SNaumburg e S S SMansf veb Kreis S S S SMansf Seekreis e 14 70 S SQuerfurt S S S S SBernburg S S SLangensslza S SNordhausen 14,90 15,40 14,60 15,50 14 15 14,00 14 50 15 19
Preise am Berliner Frühmarkt am 8 Juli

per 1000 kg nach der Bank und Handelzeitung

Weizen locu Fntter Gerste loco 123 136keiner 153 164 Hafer looomittler 146 153 ostp wWestpFalngor 128 146 be pos nokermj
158 mecklnbgTermine September 159 50 feinster 146 168

Oktober 160 mittler 140 146Roggen loco S geringer I7 189feiner 138 155 dnunlmittler 135 189 In 135klammer 124 135 September 133,50
Juli 149,50Termine e 146,50
Oktober 146,50

Mehlhörsenverein zu Halle a S Bericht vom 13 Jahr
Preise für 100 kg nettoKaiser Auszug 26,50 Ungar 84,50 Weizenmehl 00 23,00 24,00 M

do 0 o Roggenmehl 0 22,50 28 50 A do 0 I 21,60 22,50 A Futter
mehl 13,50 14,00 Roggoenkleie 10 ,35 11,60 Weizenbleie 9,85 10,50 Al
Weirenschaale f 9,55 Haidemghl 29 A

Waſſerſtände Am 13 Juli Weißenfels Oberp 2,58
14 Juli Halle unterhalb 4 2,40 Trotha 8,16 13 Juli
Bernburg 2,70 Calbe Unterpegel 2,52 Oberpegel 2,10
Dresden 0,40 Magdeburg 4 3,09

2 2 ww m2 ZZGeschäſtshans
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Seike 4 Sonnabend S Halle und den Saalkreis 15 Juli 164

Jede praktiſche Hausfrau ſolltenicht verſäumen h Offerte zu berückſichtigen Um jeder Konkurrenz die Spitze zu bieten habe mich entſchloſſen von heute ab

Kaffeetassen in weiß mit Untertaſſen Paar G Pf
Wassergläser per Stück 5 Pf
Teller weiß 22 em groß per Stück 5 Pf

blau Zwiebelmuſter 22 em groß per Stück 9 PfSatz Schüsseln 6 Stück im Satz d pf
Vorrathstonnen blau
Kuchenteller bunt dekorirt per Stück 25 Pf

dito

1 Satz Milchtöpfe

ganz bedeutende Preisermäßigung auf ſämmtliche Artikel eintreten zu laſſen
Jch empfehle

Nachtgeschirre per Stück 28 of

bis 90 Pfehe per r mnek 25 Pf
Kaffeemühlen per Stück 1,I5 M

blau Zwiebelmuſter 6 Stück 1,40 Mk

Ein grosser Posten

Kaffeeservwice Htheilig bunt dekorirt 2,85 kWaschserwice bunt fein dekorirt I 80 und 4,95 Mk

Messer und Gabeln echt Solinger Habrikat à Paar von 25 Pf

Britannia Löffel per Stück 5 S 10 Pf 18 Pf 25 Pf
Emailile Schüsseln 54 em per Stack 30 Pf

V Emaille Glas Porzellan Steingut Holz Galanterie und Bürstenwaaren

m

s eßr en Theer Seife

von

Albin Hentze
Halle a S

ist ärztlich empfohlen gegen jede Hanut
unreinigkeit Seropheln Flechten Mitesser Blüthehen Somwersprossen etc
Nur diese Seife giebt dem Gesichte
Schönheit und Frische und ist daher
beim Einkauf genau darauf zu achten
dass jedes echte Stück Birkentheerseife
die volle Firma trägt Preis à Stück 509
Wiederverkäufer gesuchte rSchleſiſchen Sträußelkuchen

vorzüglich ſchmeckendes Tafelgebäck
aus feinſter Sahnenbutter

angefertigt
z Koch ſchen Matzkuchen

vanillirt unübertroff Specialität
feinſten geriebenenZayfer und

apfkuchen
Halleſche und Berliner3 von v Sahnenbutter

Hischit Chokolade u
MahronenZwiebach

Allerlei TortenAnsſchnitte

Alle Sorten Fruchtkuchen
Specialität

8 F Nusstorten W

S
S
9

Sonntags von früh an
S friſchen Speckkuchen o

empfiehlt

Herrenſtraße 1
Fernſprecher 531

T 111177Milch Seife
J wert 2 e 2 t S cn a c a 3e ee S Se e ra

von Dr Bergmann Feck
Querfurt unübertroffen mild in ihrer

Anwendung
Specialitäten 9

Dr Bergmann s edjte Filien
milch Seife das Vorzüglichſte zur Er
zielung und Erhaltung eines zarten weißen
Teints

Dr Bergmann s hygieniſche
Hinder Bade Seife unvergleichlich zart
wirkt fördernd auf die zarte Haut der Kinder
mildeſte aller Seifen Verkäuflich in allen
durch Plakate kenntlichen Geſchäften

Vertreter Paul Vlemming
Das verſiegelte

6 und 7 Buch Mosis
das Geheimniß aller Geheimniſſe er

400 Seiten ſtark welches bisher Mk 7,50
koſtete verſende ich jetzt um 3 Mark
gegen Nachnahme oder vorherige Ein
ſendung des Betrages Glück und Segen
dauernde Geſundheit Heilung aller Krank
heit der Menſchen und Thiere ſicherer Wohl

Zahlreiche Dankſtand und langes Leben
ſchreiben Albert Gehhardt

Nürnuberg Zeltnerſtraße 30

Eine wahre Delikateſſe
iſt mein Thüringer Landbrot groß
kräftig und wohlſchmeckend

Karl Kaeh Herrenſtraſte 1

CGentral Bazar Adolf Sorg Unr
verkaufe ebenfalls zu ganz enorm billigen Preiſen

Beachten Sie gefl meine 3 S s

r re

Deſtanntlidſt
führe ich hinſichtlich des guten W
und der Haltbarkeit der Stoffe i
Herren und Knaben Confection das
Vollendetſte was geboten werden kann
Meine Preiſe ſind konkurrenzlos billig
und dürfte es in Jedermanns vVortheil
liegen ſich hiervon zu überzeugen

10 39
r I

Herren Paletots Radſahrer Anzüge Haveloecks Lodepjoppen
Sommer Hosen u Jackets Knaben Anrüge in Voll u Waſchſtoff

einzelne Knaben lioson

in größter Auswahl zu billigſten Preiſen

S Meyer
Jnhaber Julius Hammersechlag

Große Ulrichſtraße
nahe der Alten Promenade

Jch empfehle

Anzü
Jacket und Rock Facçon

für jeden Geſchmack Mk

Hosen

36 36

Gr Ulrichſtraße 40
Ecke Kaulenberg

2 s owr sBÜ TS S oinngl S S
b pottbillig
Große C in neuen und getragenen

Herren u Kinderanzügen in allen Farben
Reiſekörbe Reiſekoff Kellnerkoff Mädchen
koffer Handkoffer Berliner Uhren TeſchingsRevolver ſelbſtgefertigte Arbeiterſtieſel
Stiefeletten u Schuhe für Herren Damen

und Kinder
Reparaturen wie bekannt ſchnell

billig und gut

O TWTöpfer
Rother Thurm Eing neben dem Volks

wohl rechts 1 Treppe

Andenken
an Halle

e reizende kleine
s Gelegenheits Geſchenke G

mit Anſicht von Halle
empfiehlt

Albin Ilentze
24

Im Rosner
blühen jetzt

Turners CrimsonRambler
vielblumige Polyantha

Jch mache alle Roſenfreunde auf dieſe
aus Japan eingeführte Bereicherung unſerer
Schling oder Rankenroſen ganz beſonders
aufmerkſam und lade zur Beſichtigung
freundlichſt ein

HochachtungsvollBernharch Wöſlers
Gaſtwirthſchaft zum Roſengarten

Berfebnras Chauſſee

V man mit d W
9 maſtpulvera d Ceutral
M Frogerie e e

R

Fahrräder
W Zubehörtheile unde alle Reparaturen billigſtTeudelſowr Merſeburgerſtraße 147

Telephon 828

Unter ärztl KontrolleVom vereidigten
Chemiker geprüft angefertigt

Was bewährt
das halte feſtDieſer Deviſe e manche Mutter ihre blü

bende und wohlgenährte Kinderſchaar
d VJ 5 d WG Boe Weu W d xW 9 Wod d

en WW W d 0

v W TJ W S voC

de We W
W

S h J u tc T an hat ſich durch 16jährige außerordentliche Erfolge

aufs Beſte bewährt Karl Koch swährzwiebag iſt durch ſeinen hohen Nährwerth und Gehalt an Nährſalzen beſtens ge

eignet das Kind vor den Folgen fehlerhafter Ernährung als Scrophuloſe Darm

Lüäcienm

K Manersberger
Färberei und chemische Waseh Angtalt e

für Damen und Herrenkleider Möbelstoſfe
Gardinen Stickereien Federn

Handschuhe etc
Leipzigerstr 33Geiststr 15 Adler Apotheke Fernspr 1252

Fernsprecher 1248

Moritzkirchhof 57 Annahme Fei Herrn E Galander neben Walballa

katarrh Drüſen Rhachitis Knochenkrankheiten 2c zu ſchützen Zu haben in den
Apotheken Drogerien und größeren Kolonialwaaren Handlungen ſowie in

Carl I Rährzwiebaft Fabrik Halle a S
Königliches Stahlbad Lauchstädt

Saison
Magos Salon

Halle a Grünſtraße 27
S vom 21 Mai bis Mitte September

und leidende

befindet ſich von heute ab im

lomien Phywiologische

lleib und unstangtalt
Füße

Vorderhaufe parterre

M Jajszycoek
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